
Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Madeleine Petrovic 

gemäß § 39 Abs. 2 LGO 2001 

an Landesrat Dr. Stephan Pernkopf 

betreffend Gatterjagd in Niederösterreich 

Die Gatterjagd, bei der die zu bejagenden Tiere innerhalb eines Gatters erlegt werden, ist 
nur noch in Niederösterreich und dem Burgenland erlaubt und das, obwohl sich sogar schon 
ein großer Teil der Jägerschaft selbst dagegen ausspricht.  
Gerade in Anbetracht der tierquälerischen Auswüchse, die in Niederösterreich bei dieser 
Jagdform passiert sind, indem eine immense Zahl an Wildschweinen bei einer Gatterjagd 
angeschossen wurde und teilweise erst nach Tagen ihren Verletzungen erlegen ist, ist es 
höchst an der Zeit, dass die Gatterjagd verboten wird. Ein weiteres Argument sind die 
massiven ökologischen Schäden, die durch die hohe Anzahl von Tieren auf engem Raum 
verursacht werden. 
 
Daher stellt die gefertigte Abgeordnete folgende  
 

Anfrage 
 

1. Wie viele Jagdgatter gibt es in Niederösterreich, wie groß sind sie und in welchen 
Bezirken befinden sie sich? 

2. Wie viele Wintergatter gibt es in Niederösterreich, wie groß sind sie und in welchen 
Bezirken befinden sie sich? 

3. Wie viele Fleischgatter gibt es Niederösterreich, wie groß sind sie und in welchen 
Bezirken befinden sie sich? 

4. Wie viele genehmigte Rotwildfütterungen gibt es in Niederösterreich aufgeschlüsselt 
nach Bezirken? 

5. Wie viele genehmigte Fasanenvolieren und Fasanenbrütereien gibt es in 
Niederösterreich aufgeschlüsselt nach Bezirken? 

6. Wie viele Fasane, Stockenten, Rebhühner und wie viele andere Tiere welcher 
Tierarten werden in Niederösterreich für die Jagd gezüchtet aufgeschlüsselt nach 
Bezirken? 
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